
                                            

Mit finanzieller Unterstützung durch den Europäischen Sozialfonds und das Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales 
des Landes Nordrhein-Westfalen 

     

Pressegespräch Kompetenzwerkstatt Vielfalt in 
OWL 
 

Donnerstag, 08.05. 2008 um 10.30 Uhr 
Geschäftsstelle, Initiative für Beschäftigung OWL e. V. 
Jahnplatz 5, 33602 Bielefeld 
 
Veranstalter: Initiative für Beschäftigung OWL e. V. in Kooperation mit OWL Maschinenbau e.V. 
und deutsche Angestellten-Akademie OWL 
 

Anlass 
Projekt: Kompetenzwerkstatt Vielfalt in OWL 
 
Das Pressegespräch informiert über das innovative Modellprojekt des Landes NRW: 
Kompetenzwerkstatt Vielfalt in OWL [www.ifb-owl.de/vielfalt-in-owl.html]. 
Der Fachkräftemangel ist ein wachsendes Problem gerade für mittelständische Unternehmen. 
Bundesweit fehlen nach einer Studie des Institutes der deutschen Wirtschaft Köln aktuell allein 
95.000 Ingenieure. Auch die OWL Schwerpunktbranche Maschinenbau ist besonders betroffen. 
 
Die Kompetenzwerkstatt Vielfalt in OWL möchte noch ungenutzte Fachkräftepotenziale 
heben: Ca. 22 % der Bevölkerung in OWL hat einen Migrationshintergrund, viele Fachkräfte 
arbeiten jedoch dequalifiziert oder sind Arbeit suchend. Das Projekt unterstützt 250 Fachkräfte 
mit Migrationshintergrund aller Nationen aus gewerblich-technischen Berufen durch Coaching, 
Training, Qualifizierung und Vermittlung bei der beruflichen Integration. Darüber hinaus werden 
folgende Ziele verfolgt: 

• Verbesserung des Images von Fachkräften mit Migrationshintergrund bei Arbeitgebern in 
OWL 

• Verbesserung der Zusammenarbeit der arbeitsmarktpolitischen Akteure im Themenfeld 
berufliche Integration von Menschen mit Migrationshintergrund 

 

Zielsetzung des Gespräches 
1) Information aus der Region: Fachkräfte mit Migrationshintergrund als Personalressource 

in OWL entdecken und nutzen 
2) Die Öffentlichkeit erhält Informationen über das Angebot des innovativen 

Modellprojektes des Landes: Kompetenzwerkstatt Vielfalt in OWL. 
3) Die Öffentlichkeit erfährt von den Biografien der Fachkräfte mit Zuwanderungsgeschichte 

und ersten guten Beispielen der Kooperation mit mittelständischen Unternehmen in OWL 
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Gesprächspartner/-innen + Themen 

Frau Martina Helmcke, Geschäftsführerin Initiative für Beschäftigung OWL e. V. 

� Moderation des Pressegespräches 

Frau Anja Wulfhorst, Projektleitung Kompetenzwerkstatt Vielfalt in OWL, IfB OWL e. V. 

� Menschen mit Zuwanderungsgeschichte in OWL als Fachkräftepotenzial und Chance 
für die Region 

� Vorstellung des Projektes Kompetenzwerkstatt Vielfalt in OWL. 

Frau Agnieszka Dominika Wróbel, Teilnehmerin der Kompetenzwerkstatt Vielfalt in OWL; 
Herkunftsland Polen; 32 Jahre; Maschinenbauingenieurin, arbeit suchend 

Herr Erhan Deli; Teilnehmer der Kompetenzwerkstatt Vielfalt in OWL; Herkunftsland Türkei; 
38 Jahre; Rohrinstallateur; Maschinenbauingenieur, beschäftigt als angelernter Mitarbeiter in 
der Produktion 

Herr Jörg Hesse, Personalleiter, Hettich Holding GmbH & Co. oHG, Vorsitzender des 
Unternehmensbeirates Projekt Kompetenzwerkstatt Vielfalt in OWL 

� Personalsituation der Hettich Holding GmbH & Co. KG  
� Mitarbeit im Projekt 

Frau Manuela Tomaschko, Personalleiterin, Horstmann Group; Mitglied des 
Unternehmensbeirates Projekt Kompetenzwerkstatt Vielfalt in OWL 

� Personalsituation der Horstmann Group 
� Mitarbeit im Projekt 

Frau Imke Rademacher, Projektmanagerin; OWL Maschinenbau e. V. 

� Fachkräftebedarf der Mitgliedsunternehmen OWL Maschinenbau e.V. 

Herr Jörg Schlüpmann, Bereichsleiter, Deutsche Angestellten-Akademie OWL 

� Konkrete Projektangebote für Fachkräfte und Unternehmen  

Claudia Hilse, Leiterin Regionalagentur OstWestfalen-Lippe, OWL Marketing GmbH 

� Regionale arbeitsmarktpolitische Bedeutung des Projektes 
� Weiterbildungs-/Integrationsbedarf und -chancen von Menschen mit 

Zuwanderungsgeschichte 
 

Weitere Informationen: 

Initiative für Beschäftigung OWL e. V. 
Frau Anja Wulfhorst 
Jahnplatz 5, 33602 Bielefeld  
Telefon: (0521) 52 01 69 15, Fax: (0521) 52 01 69 29, 
E-Mail: anja.wulfhorst@ifb-owl.de 
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